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GERMAN 
Paper – II 

Note : This paper contains fifty (50) objective type questions of two (2) marks each. All 
questions are compulsory. 

 Diese Prüfung enthält 50 “objective type” Fragen. Jede Frage trägt 2 Punkte. Bitte 
beantworten Sie alle Fragen. 

 
1. Die Legislaturperiode des Bundestags ist gesetzlich festgelegt auf 
 (1) 2 Jahre (2) 3 Jahre 
 (3) 4 Jahre (4) 5 Jahre 
 

2. Wer im Gefängnis sitzt, sitzt hinter _______. 
 (1) schwedischen Gardinen (2) blauen Bohnen 
 (3) jungen Gemüsen (4) einem Blätterwald 
 

3. In welcher Reihe gehören die Wörter nicht logisch zusammen? 
 (1) TEE-Zug, D-Zug, Schnellzug, Eilzug 
 (2) Nadelwald, Mischwald, Laubwald, Kieferwald 
 (3) Leberwurst, Weißwurst, Blutwurst, Currywurst 
 (4) Ringfinger, Langfinger, Mittelfinger, Zeigefinger 
 

4. Eine falsche Nachricht in einer Zeitung nennt man auch... 
 (1) ein blindes Hund (2) eine Gans 
 (3) eine Ente (4) einen Affen 
 

5. Was passt? „Lassen Sie die Tablette langsam im Mund...“ 
 (1) zerfließen (2) zerfallen 
 (3) zergehen (4) zerreden 
 

6. Wenn ich den Wagen will, muss ich bei der Bank einen Kredit... 
 (1) abholen (2) abheben 
 (3) anschreiben (4) aufnehmen 
 

7. Welches der folgenden Länder ist kein Nachbarland Österreichs? 
 (1) Ungarn (2) Tschechien 
 (3) Frankreich (4) Slowenien 
 

8. Wann wurde der Euro in Deutschland als Währung eingeführt?  
 (1) 1998 (2) 2001 
 (3) 2002 (4) 2012 
 

9. Was passt nicht? 
 (1) farbenfroh (2) lebendig 
 (3) düster (4) hell 
 

10. Windjammer nennt man... 
 (1) das Geheul des Sturmes (2) ein großes Segelschiff 
 (3) einen Wirbelsturm (4) das Gefühl nach Alkoholgenuss 
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11. Welche Kombination haben nur die Paare, die phonologische Opposition zeigen? 
 (a) fein - Wein (b) Wein - Bier 
 (c) Bier -Tier (d) Tier - Vögel 
 (1) (a) & (c) (2) (b) & (d) 
 (3) (c) & (b) (4) (d) & (a) 
 

12. Welche Kombination hat nur falsche Aussagen? 
 (a) Das Gebiet der Morphologie beschäftigt sich u.a. damit, wie Sprachlaute produziert 

und transkribiert werden. 
 (b) Die Phnologie beschäftigt sich mit den Lauten und lautlichen Regularitäten in nur 

einer Sprache. 
 (c) Jede Sprache verwendet alle möglichen Sprachlaute. 
 (d) Jede Sprache hat eigene Regularitäten, wie die Sprachlaute zu Silben und Wörtern 

zusammengesetzt werden. 
 (1) (a) & (b) (2) (b) & (c) 
 (3) (a) & (c) (4) (a) & (d) 
 

13. Lesen Sie die folgenden Reihen 
 (a) kommen, kam, gekommmen 
 (b) kommen, gehen, bleiben 
 (c) fahren, Fahrt, Fahrer 
 (d) essen, gegessen, esst 
 Beispiele für grammatische Derivation sind die Reihen 
 (1) (a) & (b) (2) (b) & (c) 
 (3) (c) & (d) (4) (d) & (a) 
 

14. Welche Kombination hat nur die richtigen Aussagen? 
 (a) Nebensätze können dem Hauptsatz nachgestellt werden. 
 (b) Nebensätze können dem Hauptsatz nicht vorangestellt werden. 
 (c) Nebensätze können in den Hauptsatz eingeschoben werden. 
 (d) Ein vorangestellter Nebensatz wird von dem Hauptsatz durch ein Komma getrennt. 
 (1) (a), (b) & (c) (2) (a), (c) & (d) 
 (3) (b), (c) & (d) (4) (b), (d) & (a) 
 

15. Welche Sätze sind nicht richtig? 
 (a) Vor Nebel konnte man auf der Straße kaum 10 Meter weit sehen. 
 (b) Er ist an einem Auge blind. 
 (c) Ihr Gesicht war blass vor Angst. 
 (d) An dem Tisch lagen Bücher und Hefte. 
 (1) (a) & (b) (2) (b) & (c) 
 (3) (b) & (d) (4) (c) & (d) 
 

16. Welche der folgenden Fertigkeiten werden als „produktive Fertigkeiten” betrachtet? 
 (a) Hören (b) Lesen 
 (c) Sprechen (d) Schreiben 
 (1) (a) & (b) (2) (c) & (d) 
 (3) (b) & (c) (4) (a) & (d) 
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17. Welche der folgenden Sprichwörter sind richtig? 
 (a) Kinder und Narren sagen die Wahrheit. 
 (b) Bei Gott ist gut Ruhen. 
 (c) Schlafende Hunde beißen nicht. 
 (d) Gelegenheit macht Diebe. 
 (1) (a) & (b) (2) (b) & (c) 
 (3) (c) & (d) (4) (d) & (a) 
 

18. Was kann man nicht sagen? 
 (a) einem Bekannten das Du anbieten. 
 (b) dem Kollegen eine Zigarette vorschlagen. 
 (c) dem Antiquariat Bücher zum Kauf vorschlagen 
 (d) einem Studenten zum Auslandsstudium anbieten 
 (1) (a) & (b) (2) (b) & (c) 
 (3) (b) & (d) (4) (c) & (d) 
 

19. Welche der folgenden Verben bezeichnen eine Initiative? 
 (a) fragen (b) zustimmen 
 (c) einladen (d) absagen 
 (1) (a) & (b) (2) (a) & (c) 
 (3) (b) & (c) (4) (c) & (d) 
 

20. Lesen Sie die folgenden Bestimmungen des Begriffs „Linguistik“. Welche nachstehende 
Kombination hat nur die richtigen Bestimmungen? 

 (a) Die Linguistik ist die Wissenschaft vom Sprachgebrauch. 
 (b) Die Linguistik enthält eine einheitliche Theorie, die eine gegebene Sprache vollständig 

beschreibt. 
 (c) Der Gegenstand der Untersuchung in der Linguistik ist die schriftlich fixierte Sprache. 
 (d) Die Linguistik formalisiert die vorgefundenen Schreib- und Sprechdaten. 
 (1) (a) & (b) (2) (b) & (c) 
 (3) (c) & (d) (4) (a) & (d) 
 

21. X : Das Kritische Lexikon zur deutschsprachigen Gegenwartsliteratur (KLG) ist ein 
Standardwerk zur zeitgenössischen deutschsprachigen Literatur. 

 Y : Seit Jahrzehnten beschreibt das Lexikon aktuelle literarische Entwicklungen und 
nimmt sich dabei auch junger Schriftstellerinnen und Schriftsteller an. 

 Welche von den folgenden ist in Bezug auf die oben stehenden Aussagen richtig? 
 (1) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (2) X und Y sind beide richtig und Y ist die Erklärung für X. 
 (3) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (4) X ist falsch, aber Y ist richtig.   . 
 

22. X : Der Bildungsroman ist eine in der Aufklärung entstandene Romanart, die den 
Entwicklungsprozess eines Helden zum Thema hat.  

 Y : Dieser erreicht im Idealfall das damalige Ideal eines gebildeten Menschen. 
 Welche von den folgenden ist in Bezug auf die oben stehenden Aussagen richtig? 
 (1) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (2) X und Y sind beide richtig und Y ist die Erklärung für X. 
 (3) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (4) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
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23. X : Im klassischen Bildungsroman verfolgt der Leser den inneren Reifungsprozess 
eines Menschen vom jungen, naiven, unvollkommenen Grünhorn hin zu einem 
Idealbild.  

 Y : Schon gegen Ende des 18. Jahrhunderts kamen erste sogenannte „negative 
Bildungsromane“ auf, Romane, an deren Ende nicht der perfekte Mensch, sondern 
das Scheitern stand. 

 Welche von den folgenden ist in Bezug auf die oben stehenden Aussagen richtig? 
 (1) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (2) X und Y sind beide richtig und Y ist die Erklärung für X. 
 (3) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (4) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
 

24. X : In der klassischen Detektivgeschichte wird die Aufklärung eines unerklärlichen 
und für den Leser bis zuletzt geheimnisumwitterten Verbrechens geschildert,  

 Y : Dieses Verbrechen löst die Ermittlungsarbeit eines hochbegabten, oftmals 
exzentrischen Detektivs aus. 

 Welche von den folgenden ist in Bezug auf die oben stehenden Aussagen richtig? 
 (1) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (2) X und Y sind beide richtig und Y ist die Erklärung für X. 
 (3) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (4) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
 

25. X : Die gängigste Aufteilung ist die Dreiteilung in Drama, Epik und Lyrik. 
 Y : In der Literaturwissenschaft gibt es eine Reihe von unterschiedlichen Konzepten, 

um literarische Texte in Gruppen einzuordnen. 
 Welche von den folgenden ist in Bezug auf die oben stehenden Aussagen richtig? 
 (1) X und Y sind beide richtig und Y ist die Erklärung für X. 
 (2) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (3) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (4) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
 

26. X : Lyrische Texte unterscheiden sich sprachlich-formal von epischen und 
dramatischen vor allem durch ihre Kürze, ihre strengere sprachliche Form, ihre 
semantische Dichte und sprachliche Ökonomie. 

 Y : Der Verfasser poetischer Texte formuliert Gefühle und Gedanken eines lyrischen 
Subjekts, das der Perspektive des Autors entsprechen kann, aber nicht muss. 

 Welche von den folgenden ist in Bezug auf die oben stehenden Aussagen richtig? 
 (1) X und Y sind beide richtig und Y ist die Erklärung für X. 
 (2) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (3) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (4) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
 

27. X : Die Metapher gehört zu den rhetorischen Stilmitteln, genauer zu den Tropen, den 
Arten uneigentlicher Bezeichnung. 

 Y : Es handelt sich um einen abgekürzten Vergleich bzw. eine Ersetzung des 
'eigentlichen' durch einen 'uneigentlichen' Ausdruck nach dem Kriterium der 
Entsprechung bzw. der Ähnlichkeit. 

 Welche von den folgenden ist in Bezug auf die oben stehenden Aussagen richtig? 
 (1) X und Y sind beide richtig und Y ist die Erklärung für X. 
 (2) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (3) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (4) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
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28. X : Kaum ein Thema wird so intensiv und kontrovers diskutiert wie die Globalisierung.  
 Y : Die einen verbinden mit ihr die Annährung der Kulturen, wirtschaftliches 

Wachstum weltweit und ungeahnte Entfaltungsmöglichkeiten, andere hingegen 
fürchten die Dominanz der Ökonomie, den Verlust regionaler Vielfalt, 
ökologischen Raubbau sowie eine zunehmende Kluft zwischen Arm und Reich. 

 Welche von den folgenden ist in Bezug auf die oben stehenden Aussagen richtig?   
 (1) X und Y sind beide richtig und Y ist die Erklärung für X. 
 (2) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (3) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (4) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
 

29. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 
(a) etwas falsch zusammenzählen (i) etwas verdunkeln 
(b) 
 

etwas ohne Absicht neben ein 
Gefäß gießen 

(ii) 
 

sich verlaufen 

(c) das Licht abschirmen (iii) sich verrechnen 
(d) in die falsche Richtung gehen (iv) etwas verschütteln 
    

 (a) (b) (c) (d) 
(1) (ii) (iii) (iv) (i) 
(2) (iv) (i) (ii) (iii) 
(3) (iii) (iv) (i) (ii) 
(4) (i) (iv) (iii) (ii) 

 

30. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 
(a) Stellenanzeigen (i) verfassen 
(b) Briefe (ii) erstellen 
(c) Broschüren (iii) frankieren 
(d) Geschäftspartner (iv) betreuen 
 (a) (b) (c) (d) 
(1) (iii) (i) (iv) (ii) 
(2) (ii) (iii) (i) (iv) 
(3) (ii) (iv) (iii) (i) 
(4) (iv) (ii) (i) (iii) 

 

31. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 
(a) Leicht... der Schlitten über den Schnee.  (i) fließt 
(b) Das Düsenflugzeug... über die Startbahn.  (ii) kreuzt 
(c) Vor der Meeresbucht . . . eine unbekannte 

Segeljacht 
 (iii) rollt 

 
(d) Der Don... südwärts, die Oder dagegen 

nordwärts. 
 (iv) gleitet 

 

 (a) (b) (c) (d) 
(1) (ii) (i) (iii) (iv) 
(2) (iv) (iii) (ii) (i) 
(3) (i) (ii) (iv) (iii) 
(4) (iii) (iv) (ii) (i) 
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32. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 
(a) Jongleur & Seiltänzer (i) Tugenden 
(b) Eiche & Tanne (ii) Artisten 
(c) Geiz & Trunksucht (iii) Bäume 
(d) Fleiß & Ehrlichkeit (iv) Laster 
 (a) (b) (c) (d) 
(1) (ii) (iii) (iv) (i) 
(2) (iii) (ii) (i) (iv) 
(3) (i) (iv) (iii) (ii) 
(4) (iv) (i) (iii) (ii) 

 
33. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 

(a) Kühl (i) Hahn 
(b) Lese (ii) Schlange 
(c) Förder (iii) Schnecke 
(d) Dreh (iv) Ratte 
 (a) (b) (c) (d) 
(1) (i) (ii) (iv) (iii) 
(2) (iii) (i) (ii) (iv) 
(3) (iv) (iii) (ii) (i) 
(4) (ii) (iv) (iii) (i) 

 
34. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 

(a) Ist der Vogel...? (i) knapp 
(b) Ingo wohnt uns ... gegenüber. (ii) zahm 
(c) Unsere Mittel sind leider ... (iii) schräg 
(d) Schade, dass sie so oft ... ist. (iv) krank 

  

 (a) (b) (c) (d) 
(1) (ii) (iii) (i) (iv) 
(2) (i) (ii) (iv) (iii) 
(3) (iii) (ii) (iv) (i) 
(4) (iv) (i) (iii) (ii) 

 
 
35. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 

(a) Amt... (i) Wolf 
(b) Lauf... (ii) Katze 
(c) Fleisch... (iii) Schimmel 
(d) Bücher... (iv) Wurm 
 (a) (b) (c) (d) 
(1) (i) (ii) (iv) (iii) 
(2) (ii) (iii) (i) (iv) 
(3) (iii) (ii) (i) (iv) 
(4) (iv) (i) (iii) (ii) 
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36. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 
(a) Dekonstruktion und 

Unübersetzbarkeit 
(i) Benjamin 

 
(b) Formbetontes Übersetzen (ii) Schleiermacher 
(c) verfremdendes Übersetzen (iii) Derrida 
(d) die stylistique comparée (iv) Vinay/Darbelnet 
 (a) (b) (c) (d) 
(1) (i) (iii) (iv) (ii) 
(2) (iii) (i) (ii) (iv) 
(3) (ii) (iv) (i) (iii) 
(4) (iv) (ii) (iii) (i) 

 
37. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 

(a)  Düsseldorf (i)    an der Elbe 
(b) Heidelberg (ii) am Rhein 
(c) Hamburg (iii) am Neckar 
(d)   Frankfurt (iv)   am Main 

  
 (a) (b) (c) (d) 
(1) (ii) (iii) (i) (iv) 
(2) (i) (iv) (iii) (ii) 
(3) (iii) (ii) (iv) (i) 
(4) (iv) (i) (ii) (iii) 

 
38. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 

(a) Wer sich einer Sache 
verschreibt,... 

(i) meidet man den Kontakt mit einer 
Person. 

(b) Wenn man auf jemanden 
eingeht,... 

(ii) ist emotional verletzt oder 
gekränkt. 

(c) Wer sich vor den Kopf gestoßen 
fühlt, ... 

(iii) identifiziert sich meist auch damit. 
 

(d) Wenn man jemandem 
ausweicht,... 

(iv) 
 

beschäftigt man sich mit ihm. 
 

 

 (a) (b) (c) (d) 
(1) (i) (ii) (iii) (iv) 
(2) (ii) (i) (iv) (iii) 
(3) (iv) (iii) (i) (ii) 
(4) (iii) (iv) (ii) (i) 

 
39. Welche Anordnung ist richtig? 
 (1) Zettel, Illustrierte, Zeitung, Flugblatt 
 (2) Illustrierte, Zettel, Zeitung, Flugblatt 
 (3) Zettel, Flugblatt, Illustrierte, Zeitung 
 (4) Zettel, Zeitung, Flugblatt, Illustrierte 
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40. Welche Anordnung ist richtig ? 
 (1) Einwanderung, Auswanderung, Zuwandewrung, Wanderung 
 (2) Wanderung, Einwanderung, Zuwanderung, Auswanderung 
 (3) Wanderung, Auswanderung, Einwanderung, Zuwanderung 
 (4) Auswanderung, Einwanderung, Wanderung, Zuwanderung 
 
41. Welche Anordnung ist richtig? 
 (1) engstirnig, dogmatisch, offen, neutral 
 (2) dogmatisch, engstirnig, neutral, offen, 
 (3) offen, neutral, engstirnig, dogmatisch 
 (4) offen, engstirnig, dogmatisch, neutral 
 
42. Welche Anordnung ist richtig? 
 (1) multinational, international, transnational, national 
 (2) multinational, national, international, transnational 
 (3) national, multinational, international, transnational 
 (4) international, transnational, national, multinational 
 
43. Welche Anordnung ist richtig? 
 (1) Handelsstadt, Industriestadt, Medienstadt, Satellitenstadt 
 (2) Medienstadt, Satellitenstadt, Handelsstadt, Industriestadt 
 (3) Handelsstadt, Industriestadt, Satellitenstadt, Medienstadt 
 (4) Handelsstadt, Satellitenstadt, Medienstadt, Industriestadt 
 
44. Welche Anordnung der folgenden Phonemen nach der Artikulationsstelle ist richtig? 
 (1) /b/, /t/, /g/, /ŋ/ (2) /t/, /b/, /g/, /ŋ/ 
 (3) /ŋ/, /b/, /t/, /g/ (4) /g/, /b/, /ŋ/, /t/ 
 
45. Welche Anordnung ist richtig? 
 (1) Acker, Wiese, Feld, Wald (2) Acker, Feld, Wiese, Wald 
 (3) Feld, Acker, Wald, Wiese (4) Wiese, Wald, Acker, Feld 
 
Lesen Sie den folgenden Text und beantworten Sie die nachstehenden Fragen! 
 
Philipp Winkler: Hool. Roman, 2016 
 
Jeder Mensch hat zwei Familien. Die, in die er hineingeboren wird, und die, für die er sich 
entscheidet. HOOL ist die Geschichte von Heiko Kolbe und seinen Blutsbrüdern, den Hooligans. 
Philipp Winkler erzählt vom großen Herzen eines harten Jungen, von einem, der sich durchboxt, 
um das zu schützen, was ihm heilig ist: Seine Jungs, die besten Jahre, ihr Vermächtnis. Mit 
HOOL stellt sich Winkler in eine große Literaturtradition: Denen eine Sprache zu geben, die 
keine haben. 
 
Von einem Kampf ist hier die Rede, viel öfter jedoch von einem Match, zu dem fünf Männer in 
einem VW-Transporter fahren, von Zahnschutz, von der richtigen Aufstellung, von “Shotgun-
Spielen” und ob Koks eigentlich die richtige Vorbereitung für so ein Match 
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sei. Die Welt, in die der 1986 geborene, in der Nähe von Hannover aufgewachsene Autor seine 
Leser und Leserinnen führt, ist die der Hooligans, der gewaltbereiten Fußballfans. 
 

Diese Welt hat etwas Seltsames, Fremdes und Exotisches, in der deutschprachigen 
Gegenwartsliteratur sowieso. Zuletzt hat Clemens Meyer da ein paar Einblicke verschafft, 2006 
mit seinem Roman “Als wir träumten”, aus ostdeutscher Perspektive. Aber auch weil es sonst 
kaum einen Zugang zu ihr gibt. Das zeigte sich im Sommer einmal mehr bei der Fußball-
Europameisterschaft in Frankreich, als sich vor allem britische und russische Hooligans am Rande 
der Spiele prügelten. Zum einen versteht sowieso niemand, warum sie das tun, zum anderen war 
damit gar nicht gerechnet worden, weil man in den vergangenen Jahren glaubte, die Hooligan-
Szene gerade in der Umgebung des immer größer, ökonomisch immer wichtiger werdenden 
Fußballs, unter Kontrolle zu haben. 
 

Gewalt, Drogen, Fußball, Freundschaftsbünde, all das findet sich nun in “Hool”. Doch Winkler 
erzählt noch viel mehr, gerade in der Person seines Helden und Ich-Erzählers Heiko Kolbes sowie 
dessen Familie, Freunden und Bekannten, bekommt er einen anschaulich-authentischen Zugriff 
auf diese Szene. 
 

Heiko arbeitet im “Wotan Boxing Gym” seines Onkels, einem Fitness-und Boxstudio, in dem 
auch Drogen umgeschlagen werden, gelegen in einer alten Fabrikhalle in einem Stadtteil von 
Hannover. Er hat das Gymnasium geschmissen, aber den Zivildienst geleistet. Sein Vater ist 
Alkoholiker, die Mutter hat die Familie früh verlassen, da war er noch klein, und seine ältere 
Schwester versucht, sich in Göttingen als Lehrerin ein bürgerliches Leben aufzubauen. 
 

Heiko ist froh, wenigstens nicht mehr bei seinem Vater wohnen zu müssen und hat bei einem 
skurril-gefährlichen Mann, namens Armin, Unterschlupf gefunden. Armin betreibt eine Art 
Tierfarm, er veranstaltet Pitbull-Kämpfe und hält sich ein paar dieser Hunde. Aber auch andere 
Tiere, wie zum Beispiel einen Geier, der Siegfried heißt. 
 

Heiko blendet häufig zurück, sprunghaft, wie es scheint. Und dann erzählt er zum Beispiel, wie 
sein Vater von einem Trip nach Phuket mit einer Thailänderin zurückkehrt und diese ihm und 
seiner Schwester als neue Mutter vorstellt. Wie er sich in Yvonne verliebt, die später 
heroinabhängig wird. Nach und nach schält sich heraus, dass sich die Freunde jenseits der 
Hooligan-Szene entwickeln, sie anders zu leben beginnen. Nur Heiko bleibt sich treu, er will 
weiterhin seiner Wut auf das bisherige Leben in den Kämpfen mit anderen Hooligan-Gruppen 
Ausdruck geben - und steht bald sehr allein da. 
 

“Hool” ist so auch ein Bildungsroman, ein unvollständiger, da sich sein Held standhaft gegen eine 
Erziehung der Gefühle und des Lebens wehrt. 
 

46. Hool ist 
 (1) der Name der Hauptfigur (2) der Freund der Hauptfigur 
 (3) die Bezeichnung für ein Match (4) eine Abkürzung für Hooligans 
 

47. Welche Aussagen sind richtig? 
 a. Die Hauptfigur ist ein Fußballfan. 
 b. Die Hauptfigur ist ein Hooligan. 
 c. Die Hauptfigur ist ein Ostdeutscher. 
 d. Die Hauptfigur besitzt einige Tiere. 
 (1) a & b (2) b & c 
 (3) a & d (4) c & d 
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48. Lesen Sie die folgenden Aussagen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination 
an :  
a. Die Welt der gewaltbereiten 

Fußballfans hat etwas Fremdes und 
Exotisches. 

i. Heikos Mutter hatte die Familie 
schon längst verlassen. 

b. Bei der Fußball-Europameisterschaft 
in Frankreich prügelten sich britische 
und russische Hooligans. 

ii. Der Autor Clemens Meyer schrieb 
ihn aus ostdeutscher Perspektive. 

c. Heikos Vater bringt eine 
Thailänderin nach Hause und stellt 
sie seinen Kindern als neue Mutter 
vor. 

iii. Das passierte, obwohl man glaubte,  
die Hooligan-Szene bei Fußball 
unter Kontrolle zu haben. 

d. Der Roman “Als wir träumten” 
erschien 2006. 

iv. Niemand versteht, warum sie 
einander prügeln. 

 
 a b c d 

(1) i ii iii iv 

(2) iii i ii iv 
(3) iv iii i ii 
(4) ii iv iii i 

 
49. Lesen Sie die folgenden als X und Y markierten Aussagen: 
 X : Heiko findet sich am Ende sehr allein. 
 Y : Seine Blutsbrüder beginnen sich jenseits der Hooligan-Szene zu entwickeln. 
 Welche von den folgenden Aussagen sind richtig? 
 (1) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (2) X und Y sind beide richtig und Y ist die Erklärung für X. 
 (3) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (4) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
 
50. Welche Anordnung ist richtig? 
 (1) Fitness-Studio, Shotgun-Spiele, Gymnasium, Zivildienst. 
 (2) Zivildienst, Gymnasium, Shotgun-Spiele, Fitness-Studio. 
 (3) Gymnasium, Zivildienst, Fitness-Studio, Shotgun-Spiele. 
 (4) Shotgun-Spiele, Gymnasium, Zivildienst, Fitness-Studio. 

__________ 



Space For Rough Work
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